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Editorial
Zu viel Patriotis-
mus?

Sie, jetzt muss ich 
Ihnen etwas beich-
ten und eingeste-
hen. In der letzten 
Ausgabe habe ich 
den Mund wohl et-
was zu voll genom-
men. Ich bluffte mit 

der Aussage, dass ich, nachdem ich 
den Weltmeister im Fussball mit 
Deutschland richtig vorausgesagt 
hatte, auch schon den Europameis-
ter vor dem Endspiel, so quasi „im 
Urin“ spüre. Für diese Weissagung 
hatte ich einfach ein intensives, na-
tionales, ja echt patriotisches Ge-
fühl in mir, dass unsere Schweiz, 
wir Schweizer, das Wunder schaf-
fen könnten, den Titel des Europa-
meisters zu holen. Die Liebe zum 
Heimatland stand fussballerisch im 
Zentrum meiner Gefühlswelt. Gut 
ich muss eingestehen, dass ich nach 
dem eher glücklichen Sieg gegen Al-

banien und den zwar guten Spielen 
gegen Frankreich und Rumänien, 
aber beide unentschieden gespielt, 
schon ein wenig ins Zweifeln kam, 
ob mein patriotischer Tipp erfüllt 
würde. 
Das Spiel im Achtelfinal gegen Po-
len war die nächste entscheidende 
Hürde, die zu überstehen war. Von 
Beginn weg, mit Vorschau und al-
lem Drum und Dran inklusive, habe 
ich das Spiel gespannt verfolgt. Vol-
ler Stolz lauschte ich der National-
hymne, ich stand vor dem Fernse-
her, die rechte Hand am Herz. Leise 
sang ich die Nationalhymne mit. Im 
Grossformat schwenkte die Kamera 
zu den Spielern. Da standen sie, wie 
eine Eins, in Reih und Glied. Bei der 
näheren Einstellung sah ich, dass 
da gar nicht alle meine Gefühle von 
Patriotismus teilten. Stumm und 
mit leerem Blick standen sie da, für 
mich scheinbar ohne Nationalstolz. 
Erst als die Kamera dann zum Ende 
der Mannschaft schwenkte, sah ich 
ein paar Spieler, die doch noch aus 

Begeisterung die Hymne mitsangen.
Das Ende des Matchs ist schnell er-
zählt. Aus der Traum, es hat nicht 
sein sollen. Ich möchte die Leistung 
unserer Nationalmannschaft wirk-
lich nicht schmälern. Shaqiri hat ein 
Traumtor geschossen. Am Schluss 
hat es halt doch nicht gereicht. Die 
Leistung war mehr als o.k., aber 
trotzdem hat mich halt doch etwas 
gestört, nämlich, dass unsere Man-
nen den Text unserer Nationalhym-
ne nicht können. Nun, diese EM ist 
für uns vorbei, eine neue Chance 
wartet und ich hoffe jetzt fest, dass 
alle Spieler für die nächste WM- 
oder EM-Runde im Rahmen einer 
„Zusatzausbildung“ mindestens die 
erste Strophe unserer Nationalhym-
ne lernen, damit sie aus voller Kehle 
noch mehr Schweiz demonstrieren 
können. Oder verlange ich etwa zu 
viel Patriotismus...?! Ich wünsche 
Ihnen erholsame Ferien.

Josef Blöchlinger,  
Gemeindepräsident

Aktuell

Kita «Nepomuk» in 
neuen Räumlichkeiten
Am Montag, 27. Juni, war es so-
weit. Der Verein Kindertagesstätte 
erhielt den symbolischen Schlüssel 
zu den neuen Räumlichkeiten der 
Kita «Nepomuk» an der Rössligass 
in Eschenbach. Co-Leiterin Susanne 
Schlumpf nahm den Schlüssel stell-
vertretend für den Verein und ihre 
Co-Leiterin Isabelle Gmür entge-
gen. Der Umzug konnte früher als 
geplant stattfinden, das freut nicht 
nur den Kita-Vorstand, sondern 
auch alle anderen Beteiligten.

Bei strahlendem Sonnenschein trafen 
sich die Vertreter der Gemeinde und 

der Kita sowie Architekt Benno Schu-
biger zur offiziellen Schlüsselüberga-
be bei den umgebauten Räumlichkei-
ten an der Rössligass in Eschenbach. 
Gemeindepräsident Josef Blöchlinger 
liess es sich nicht nehmen, allen An-
wesenden zum Erfolg des Umbaus zu 
gratulieren. In einer kurzen Begrüs-
sungsrede machte er darauf aufmerk-
sam, wie wichtig eine gute Kinderbe-
treuung ist und wie Eschenbach mit 
den neuen Räumlichkeiten für eine 
noch bessere Betreuung einen wich-
tigen Stein als «Vorstufe» zur Kinder-
garten- und Schulzeit legt.

Reibungsloser Umbau
Abgesehen von den paar unliebsa-
men Überraschungen, die ein älterer 
Bau mit sich bringen kann, verlief der 
Umbau reibungslos. Dies nicht zuletzt 
aufgrund der sehr guten Zusammen-
arbeit zwischen dem PS Planungsbü-
ro Schubiger AG, Uznach, und der 
Gemeinde als Bauherrin, welche auch 
immer wieder in Kontakt mit dem 
Verein Kindertagesstätte stand. Der 
Umbau bzw. die neue Kindertages-
stätte erfüllt alle Anforderungen einer 
modernen Kinderbetreuung sowie 
alle gesetzlichen Vorlagen.

Michaela Tomasi, Vereinspräsidentin 
a.i., bediente sich bei ihrer Dankesrede 
eines Zitats aus dem letzten Eschen-
bach aktuell-Editorial des Gemein-
depräsidenten. Die leicht angepasste 
Redewendung «Alles neu macht der 
JuLi» passe perfekt und alle seien sich 
einig: «Mir freued üs wie Maiechä-
fer!». Auch Tomasi betonte die konst-
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ruktive und zielführende Zusammen-
arbeit zwischen allen Beteiligten und 
bedankte sich im Namen des Vereins 
für die entgegengebrachte Wertschät-
zung von Gemeinde und Schule. Dass 
sie diesen Umbau mit einem «Kita-
erfahrenen» Planungsbüro umsetzen 
konnten, war zudem von enormem 
Wert und mit ein Grund für den rei-
bungslosen Ablauf.

Benno Schubiger, Inhaber der PS Pla-
nungsbüro Schubiger AG, der stell-
vertretend für den Bauleiter, Hans 
Blöchlinger, an der Schlüsselüber-
gabe teilnahm, zeigte sich ebenfalls 
begeistert vom Ergebnis. Als Dank 

für den Auftrag belohnte er die Kita 
mit einem Gutschein im Wert von 
500 Franken, um einen noch offenen, 
freien Wunsch zu erfüllen. Die so 
schon gute Laune der Vertreterinnen 
des Vereins erhellte sich noch mehr 
und die Vorfreude auf den Umzug lag 
förmlich in der Luft.

Start an der Rössligass
Der Betrieb an der Rössligass 5 star-
tete am Mittwoch, 6. Juli 2016. Beim 
Umzug vom 30. Juni bis 5. Juli halfen 
Mitarbeitende der St. Galler Kanto-
nalbank (Freiwilligenarbeit) sowie 
Werkdienstmitarbeitende und Freun-
de des Vereins.

Tag der offenen Tür
Ein Tag der offenen Tür für die brei-
te Öffentlichkeit ist am Samstag, 15. 
Oktober 2016, anlässlich des Eschen-
bacher Jahrmarkts (Chilbisamstag) 
geplant.

Anzeige

Erfolgreiche 
Lernende
Auch in diesem Jahr können die Ler-
nenden der Gemeindeverwaltung, des 
Werkdiensts und des Hausdients der 
Schulen auf ein erfolgreiches Qualifi-

kationsverfahren zurückblicken und 
bald ihr Fähigkeitszeugnis anlässlich 
der Diplomfeiern entgegennehmen. 
Der Gemeinderat wie auch das Per-
sonal aus Verwaltung, Schule, Werk- 
und Hausdienst gratulieren herzlich 
zu den bestandenen Prüfungen!

Die neuen Räumlichkeiten der Kita erstrahlen in hellem Licht. Die Besonderheiten des 
bestehenden Gebäudes wurden gekonnt miteinbezogen.

Schlüsselübergabe (Susanne Schlumpf, Co-Leiterin der Kita und Hansjörg Hunziker, 
Leiter der Abteilung Liegenschaften & Strassen)

Fakten & Zahlen

2004:
Gründungsjahr Kita «Nepomuk» / 
Verein Kindertagesstätte 

12:
Anzahl betreute Kinder pro Tag

37:
Anzahl betreute Tageskinder gesamt

40:
Anzahl Mittagstischbesucher (Inkl. 
Betreuerinnen und über 4 Wochen-
tage verteilt. Siehe Inserat S. 18.)
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Und das sind sie...
...die erfolgreichen Lernenden:

Lehrstellen 2017
Der Gemeinderat hat sich bereits 
bei früherer Gelegenheit dafür aus-
gesprochen, konstant zwei kauf-
männische Lernende pro Lehrjahr 
auszubilden, womit angesichts der 
dreijährigen Lehre insgesamt immer 
sechs Lernende im Lehrverhältnis 
stehen. Diese Anzahl ist ideal, weil 
sie mit den sechs Semestern in der 
Lehre und der Anzahl Ausbildungs-
bereiche übereinstimmt. Es ist des-
halb vorgesehen, auf August 2017 
wieder zwei kaufmännische Lehr-
stellen auszuschreiben.

Im Werkdienst wird auf August 
2017 eine Lehrstelle als Fachmann/
Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ aus-
geschrieben. Damit hat der Werk-
dienst weiterhin zwei Lernenden zur 
gleichen Zeit, was sehr gut machbar 
ist und sich auch bewährt hat. Für 
den Hausdienst der Schulen wird auf 
Sommer 2017 keine Lehrstelle frei. 
Die Ausschreibung der Lehrstellen 
erfolgt im August 2016. 

Gemeindewahlen
Am 25. September 2016 findet 
der erste Wahlgang der Gesamter-
neuerungswahlen der Gemeinde- 
behörden der Politischen Gemeinde 
Eschenbach statt. Zu wählen sind 
der Gemeindepräsident, der Schul-
präsident, die Mitglieder des Ge-
meinderats und die Mitglieder der 
Geschäftsprüfungskommission.

Von den Bisherigen nicht mehr an-
treten werden für den Gemeinderat 
Gisela Hatt, Eschenbach (CVP) und 
für die Geschäftsprüfungskommis-
sion Rosmarie Schmid, Goldingen 
(parteilos), Reto Hobi, St. Gallen-
kappel (CVP) und Josef Gähwiler, 
Eschenbach (parteilos).

Innert der gesetzten Frist bis Freitag, 
1. Juli 2016, 16.30 Uhr, sind die in 
nebenstehender Tabelle aufgeführ-
ten Wahlvorschläge gültig einge-
reicht worden:

Die Stimmzettel für die Gemeinde-
wahlen werden gemäss Art. 23bis 
des Gesetzes über die Urnenabstim-
mungen die auf den gültigen Wahl-
vorschlägen aufgeführten Namen in 
alphabetischer Reihenfolge enthal-
ten, zuerst die bisherigen Kandida-
ten. Zusätzlich sind leere Linien in 
der Zahl zu wählenden Kandida-
ten vorhanden, auf denen andere 
wählbare Personen handschriftlich 
aufgeführt werden können. Neben 
jedem Namen und jeder Linie gibt 
es ein Kästchen anzukreuzen. Nur 

Anzeige

Sonnenrainstrasse 3		
8735 St. Gallenkappel

Tel. 055 284 13 29
kunzelektro@bluewin.ch

Arbnor Jashari

Kaufmann EFZ
M-Profil
Gemeinde- 
verwaltung

Corina Thalmann

Kauffrau EFZ
M-Profil
Gemeinde- 
verwaltung

Alan Galluccio

Fachmann 
Betriebsunterhalt 
EFZ Werkdienst
Werkdienst

Gedun 
Andrugtsang

Fachmann 
Betriebsunterhalt 
EFZ Hausdienst
Hausdienst Schule

Behörde/Amt: Gemeindepräsident 
(1 Mandat)

Blöchlinger Josef, Gemeindepräsident, 
Im Gwatt 3, Eschenbach, CVP (bisher)

Behörde/Amt: Schulpräsident 
(1 Mandat)

Blöchlinger Richard, Schulpräsident, 
Speerstrasse 30, Eschenbach, CVP 
(bisher)

Behörde/Amt: Mitglieder des Ge-
meinderats (5 Mandate)

Aerne Cornel, Kriminaltechniker/Kan-
tonsrat, Oberrainstrasse 5, St. Gallen-
kappel, CVP (bisher)
Gubelmann Reto, Techniker HF Ma-
schinenbau, Büel 43, Eschenbach, 
parteilos (bisher)
Raimann Sandra, Hochbauzeichnerin/
dipl. Sachbearbeiterin/Hausfrau, Tann 
2, Goldingen, FDP (bisher)

Rüegg Martin, Landwirt, Waldestrasse 
12, Rüeterswil, parteilos (bisher)

Homberger Karin, Banklehre / Hun-
detrainerin / Hausfrau, Gerstrasse 11, 
Wald ZH, FDP (neu)
Riederer-Meyer Ursula, Debitoren-
buchhalterin, Aleestrasse 11, Ermens-
wil, CVP (neu)

Behörde/Amt: Geschäftsprüfungs-
kommission (5 Mandate)

Ellenberger Dagmar, dipl. Physiothera-
peutin / dipl. Energetische Körperthe-
rapeutin, Aleestrasse 12, Ermenswil, 
CVP (bisher)
Kündig Christian, eidg. dipl. Zimmer-
meister / PC-Leiter, Ufnau 4, Eschen-
bach, FDP (bisher)

Rüegg Stephan, Verkaufsberater, Bürg-
strasse 17, Neuhaus, FDP (neu)

Weber Christoph, Betriebsleiter, Au-
brigstrasse 9, Neuhaus, CVP (neu)
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angekreuzte Namen erhalten eine 
Stimme.
Sollte ein zweiter Wahlgang erfor-
derlich sein, würde dieser am 27. 
November 2016 stattfinden. Die 
Wahlvorschläge müssten in diesem 
Fall bis spätestens Mittwoch, 5. Ok-
tober 2016, 16.30 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei eingereicht wer-
den.

Vernehmlassung 
Kantonaler 
Richtplan
Der Gemeinderat hat von der Ver-
nehmlassung zum kantonalen 
Richtplan betreffend Siedlungsge-
biet Kenntnis genommen und eine 
Stellungnahme formuliert.

Im «Eschenbach aktuell» Nr. 5/2016 
hat der Gemeinderat bereits über die 
öffentliche Vernehmlassung sowie 
die Gelegenheit, zum Siedlungsge-
biet Stellung zu nehmen, informiert. 

Der Kanton St. Gallen musste für 
die Umsetzung des neuen Raum-
planungsgesetzes seinen Richtplan 
überarbeiten. Verantwortlich dafür 
ist das Amt für Raumentwicklung 
und Geoinformation (AREG) des 
kantonalen Baudepartements. Der 
Kanton St. Gallen hat für die Über-
arbeitung des Richtplanes fünf Jahre 
Zeit. Geplant ist, dass der Bundesrat 
den neuen kantonalen Richtplan im 
Frühling 2017 genehmigt. 

In vielen Kantonen und Gemeinden 
sind die Bauzonen zu gross, auch 
im Kanton St. Gallen. Es wird da-
rum viel am Ortsrand auf der grü-
nen Wiese gebaut. Das steigert die 
Zersiedelung, zerstört wertvolles 
Kulturland, führt zu viel Verkehr 
und schadet der vielfältigen Natur. 
Ziel ist es deshalb, mit dem neuen 
Richtplan dieser schädlichen Ent-
wicklung Einhalt zu gebieten. Die 
einmalige Landschaft des Kantons 
soll geschont und schützenswerte 
Lebensräume erhalten werden. Im 
Fokus steht das qualitative anstatt 
quantitative Wachstum. 

Der Richtplan will dazu die Sied-
lungsentwicklung nach innen len-
ken. Es soll vermehrt innerhalb 
des bestehenden Siedlungsgebiets 
gebaut werden. Es gilt den vorhan-
denen Platz besser auszunutzen. 
Im Kanton St. Gallen besteht dazu 
noch viel Potential. Sei es durch die 
Nutzung von unbebautem Bauland, 
durch Umnutzungen bestehender 
Gebäude, der Entwicklung von Bra-
chen oder Ersatzneubauten.

Der neue Richtplan wird auch Sied-
lung und Verkehr besser aufeinander 
abstimmen. In den letzten Jahren 
haben die Wege zwischen Wohnen, 
Arbeiten und Freizeit ständig zuge-
nommen, was zu Mehrverkehr und 
stärkerer Umweltbelastung geführt 
hat. Der Richtplan legt deshalb auch 
Wert darauf, dass die Wohn- und 
Arbeitsgebiete sinnvoll an das Netz 
des öffentlichen Verkehrs ange-
schlossen sind. 

Dem Gemeinderat ist wichtig, dass 
der speziellen Situation der Ge-
meinde Eschenbach nach der Ge-
meindevereinigung per 1. Januar 
2013 Rechnung getragen wird. Dies 
betrifft einerseits die Tatsache, dass 
noch keine Ortsplanung für das 
neue Gemeindegebiet gemacht wer-
den konnte und diesbezüglich noch 
raumplanerische Entwicklungs- und 

Gestaltungsmöglichkeiten nötig 
sind. Andererseits ist zu beach-
ten, dass die vormalige Gemeinde 
Eschenbach erst im Jahr 2011 eine 
Gesamtrevision der Ortsplanung 
abschloss, wodurch neue Bau- und 
Richtplangebiete entstanden, insbe-
sondere Bless-Twirren. 

Der Gemeinderat reichte die ent-
sprechende Stellungnahme dem 
Amt für Raumentwicklung und 
Geoinformation (AREG) des kanto-
nalen Baudepartements ein.

Steuerung 
Wasserversorgung
Der Gemeinderat hat den Auftrag 
für die Steuerungs- und Übertra-
gungsanlage im Zusammenhang 
mit dem Projekt Erneuerung und 
Zusammenführung der Steuerung 
der Wasserversorgung vergeben.

Schon im März 2015 genehmigte der 
Gemeinderat Eschenbach die Studie 
der Firma Frei + Krauer AG, Rappers-
wil, für die Zusammenführung der 
Steuerung der unterschiedlichen Be-
triebssysteme der Wasserversorgung 
in der vereinigten Gemeinde Eschen-
bach. Er entschied damals auch, dass 
das Steuerungs-System der Firma 

Anzeige
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Rittmeyer AG, Baar, für das ganze 
Gemeindegebiet angewendet werden 
soll. Die Wasserversorgungskommis-
sion wurde ermächtigt, das Projekt in 
Angriff zu nehmen.

Aufgrund des Technischen Berichts 
der Frei + Krauer AG erteilte der 
Gemeinderat im September 2015 die 
Projektgenehmigung für die Erneu-
erung und Zusammenführung der 
Steuerung (Basisprojekte Datenüber-
tragung / Steuerung und Ergänzun-
gen) mit Gesamtkosten gemäss Kos-
tenschätzung von Fr. 620‘000 inkl. 
MwSt. Der entsprechende Kredit wur-
de zusammen mit dem Voranschlag 
2016 durch die Bürgerversammlung 
vom 26. November 2015 beschlossen.

Nach Einholung der definitiven Of-
ferten wurde der Auftrag nun an die 
Firma Rittmeyer AG, Baar, vergeben.

Sozialhilfegesetz
An der letzten Sitzung hat der Ge-
meinderat eine Stellungnahme zum 
IV. Nachtrag zum Sozialhilfegesetz 
verabschiedet.

Im Rahmen des laufenden Ver-
nehmlassungsverfahrens zum IV. 
Nachtrag zum kantonalen Sozialhil-
fegesetz hat auch der Gemeinderat in 

Absprache mit dem Sozialamt eine 
Stellungnahme abgegeben. 

Der Gemeinde Eschenbach ist wich-
tig, dass im Kanton St. Gallen die 
Ansätze der Sozialhilfe einheitlich 
umgesetzt werden und die Soli-
darität zwischen den Gemeinden 
spielt. Es sollten schweizweit mög-
lichst einheitliche Richtlinien in 
der Sozialhilfe gelten. Zudem wird 
es begrüsst, dass die Förderung der 
sozialen und beruflichen Integra-
tion, welche eine wichtige Aufga-
be der Sozialhilfe darstellt, gesetz-
lich verankert wird. Die Gemeinde 
Eschenbach ist der Meinung, dass 
verhindert werden sollte, dass mehr 
Personen, insbesondere mehr al-
leinerziehende Eltern, Sozialhilfe-
leistungen in Anspruch nehmen 
müssen. Darum lehnt die Gemeinde 
die Verschärfungen im Gesetz über 
Inkassohilfe und Vorschüsse für Un-
terhaltsbeiträge (GIVU) und die Ab-
schaffung der Mutterschaftsbeiträge 
ab. 

Sanierung 
Bannholz- und 
Tannstrasse
Die Arbeitsvergabe der Baumeis-
terarbeiten für die Sanierung der 
Bannholz- und der Tannstrasse 
wurde beschlossen.

Für die Sanierung der Bannholz- 
und Tannstrasse (Teilstück Gibel bis 
Tann) ist für die Strassenbauarbeiten 
das Submissionsverfahren mit öf-
fentlicher Ausschreibung im Amts-
blatt durchgeführt worden. In der 
Ausschreibung ist die Unterbreitung 
von Varianten zugelassen worden. 
Fünf Unternehmungen haben Ange-
bote unterbreitet. Die Bürgerschaft 
stimmte an der Versammlung vom 
26. November 2015 dem Projekt und 
dem Kredit von Fr. 1‘225‘000 zu. 

Die Baumeisterarbeiten wurden an 
die Oberholzer Bauleistungen AG, 
Neuhaus, vergeben, die das wirt-
schaftlich günstigste Angebot einge-
reicht hat.

Baumeisterarbeiten 
Binzenstrasse
Die Baumeisterarbeiten für die 
Strassenkorrektion und Ersatz Ein-
dolung sowie für die Bachöffnung 
der Binzenstrasse wurden vergeben.

Das Teilstrassenprojekt für die Kor-
rektion der Binzenstrasse ist zwi-
schenzeilich rechtskräftig. Für die 
Ausführung der Strassenbauarbei-
ten im Abschnitt der Stützmauer 
ist das Submissionsverfahren für 
den Ersatz der Stützmauer und der 
Eindolung sowie der Bachöffnung 
durchgeführt worden. Von fünf an-
geschriebenen Unternehmungen 
haben vier ein Angebot unterbreitet. 

Die Baumeisterarbeiten wurden an 
die Oberholzer Bauleistungen AG, 
Neuhaus, vergeben.



7

Ausgabe 9/2016 � Aus der Ratsstube

Kurz & bündig

Kurzmitteilungen aus dem  
Gemeinderat
Der Gemeinderat hat an seiner letz-
ten Sitzung...

…die Anschaffung von Fussballto-
ren befürwortet.
Die Kommission Jugend und Frei-
zeit ist der Ansicht, dass Kinder und 
Jugendliche zu wenig Platz haben, 
um Fussball zu spielen. Beim Schul-
haus Kirchacker ist der rote Platz 
vorhanden, allerdings ist dieser häu-
fig belegt. Mit der Anschaffung von 
Fussballtoren in geeigneter Grösse 
können Kinder und Jugendliche auf 
der kleinen Kunstrasenfläche auf der 
Sportanlage „Eschenwies“ und auch 
auf der Wiese beim Schulhaus Brei-
ten Fussball spielen. 

…die Themen für das Treffen mit 
dem Gemeinderat Wald ZH festge-
legt.
Der Gemeinderat Eschenbach und 
der Gemeinderat Wald ZH treffen 
sich periodisch, um sich über Ange-
legenheiten von gemeinsamen Inte-
ressen auszutauschen. Der Gemein-
derat Wald war diesmal Gastgeber. 

Die Zusammenkunft fand am 27. 
Juni auf der Farneralp statt.

… die Arbeitsvergabe der Bodenbe-
lagsarbeiten für den Innenum-/aus-
bau des Dachgeschosses im Schul-
haus St. Gallenkappel beschlossen.
Für die Sanierung 2. Etappe im alten 
Schulhaus St. Gallenkappel wurden 
die Arbeiten an die Firma Wilhelm 
Wohnen GmbH, Neuhaus, verge-
ben, welche die wirtschaftlich güns-
tigste Offerte eingereicht hat.

Strassenunterhalts-
arbeiten 2016
Der Gemeinderat hat die Aufträge 
für die Strassenunterhaltsarbeiten 
2016 und für die Hangsicherung 
Hubertingerstrasse vergeben.

Auch in diesem Jahr werden Stras-
senunterhaltsarbeiten durchgeführt. 
Die Unterhaltsarbeiten der Gemein-
destrassen für das gesamte Gemein-
degebiet wurden nach Einholung 
von vier Angeboten der Firma Toller 
Unternehmungen AG, Eschenbach, 
vergeben, die die wirtschaftlich güns-
tigste Offerte eingereicht hat. 

Hangsicherung Hubertingerstrasse
Im gleichen Zug wurde als separates 
Projekt die Hangsicherung Hubertin-
gerstrasse (Gemeindestrasse 2. Klas-
se) an die Firma Oberholzer Bauleis-
tungen AG, Neuhaus, vergeben.

Richtlinien 
Eschenbach aktuell 
angepasst
Die Publikationsrichtlinien des 
«Eschenbach aktuell» wurden per 
1. Juni 2016 angepasst. 

Das amtliche Publikationsorgan 
der Gemeinde, das Mitteilungsblatt 
„Eschenbach aktuell“, ist am 10. Juni 
2016 zum ersten Mal im neuen, sanft 
überarbeiteten Design erschienen. 
Im Zusammenhang mit dem Re-De-
sign sind einige Anpassungen vorge-
nommen worden, die auch ein paar 
Änderungen in den Publikations-
richtlinien erforderten. Einige davon 
betreffen Klärungen bzw. Präzisie-
rungen, die sich aus der Praxis in den 
vergangenen rund zwei Jahren seit 
der letzten Anpassung der Richtlini-
en per 1. März 2014 ergeben haben. 
Andere beziehen sich auf die Forma-
te der Inserate. 

Die neuen Richtlinien sind auf www.
eschenbach.ch zu finden (Kommuni-
kation > Mitteilungsblatt Eschenbach 
aktuell > Richtlinien).

100 % Begeisterung mit bis zu 50 % Rabatt.
Als Raiffeisen-Mitglied besuchen Sie über 1‘000 Konzerte 
und Events zu attraktiven Preisen. raiffeisen.ch/konzerte

Immer da, wo Zahlen sind.

Konzerte – Musicals 

Rock & Pop – Zirkus
Shows – Comedy – Festivals

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach | Ernetschwil | Goldingen | St. Gallenkappel | Schmerikon | Wald

Anzeige
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Bike to work

Radelnd zur Arbeit
Der Juni ist vorbei und damit auch 
die Aktion „Bike to work“ bei der 
einige Mitarbeitenden aus Verwal-
tung, Schule, Werk- und Hausdienst 
mitgemacht haben.

Insgesamt 10 Teams haben an der 
Aktion teilgenommen und zusam-
men rund 2‘800 km auf dem Velo 
zurückgelegt. 

Ein paar Zahlen...

14‘125
So viele Teams zählte das diesjähri-
ge «Bike to work»

9‘303‘392 km
So viele Kilometer wurden gesamt-
haft zurückgelegt

53‘000:
So viele Teilnehmende machten bei 
der diesjährigen Aktion mit

Mitarbeitende aus Verwaltung, Schule, Werk- und Hausdienst auf ihren „Drahteseln“

Sportlich

Verwaltungs-
grümpi 2016
Sportlich ging es auch am 24. Juni 
in Uzwil zu und her. Die Gemeinde 
Eschenbach stellte mit der Gruppe 
„Eschi-Power“ nämlich ein Team 
am Verwaltungsgrümpi 2016.

Angetreten wurde in den vier Dis-
ziplinen Beachsoccer, Beachvolley-
ball, Karaoke und Wasserparcour.

Als einzige Vertretung des Linthge-
biets schlug sich das 8-köpfige Team 
tapfer und belegte den 10. Rang.

Gesamthaft nahmen 28 Teams aus 
verschiedenen Gemeinden teil. Das 
Verwaltungsgrümpi 2016 fand im 
Rahmen des Uzwiler Beach Battle 
Wochenende statt, das unter dem 
Motto „Bachfeeling pur“ mit vier 
Sportarten auf Sand, exotischer Ver-
pflegung und chilliger Musik ein 
vielseitiges, kulturelles Rahmenpro-
gramm bat. Das 3-tägige Sport- und 
Musik-Festival fand erstmals beim 
Freibad Uzwil statt.

PARKETT

CV-BELÄGETEPPICH

KORK

Ins-Rüegg-Boden-85.5x76mm.indd   1 30.05.16   11:56

Anzeigen
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Anzeige

„Mittendrin und 
voll dabei“
Generationen übergreifende Pro-
jektarbeit der dritten Realklassen

Vier Mädchen der Oberstufenklas-
sen R3 freuten sich im Rahmen eines 
Sonderprojekts im Wahlfach Hand-
arbeit auf die Mädchen und Buben 
der Spielgruppe Mix Max in Eschen-
bach. Mit Elan und Akribie stiegen 
die Schülerinnen in die Planung und 
Gestaltung des Nachmittags mit den 
zehn Kleinen der Spielgruppe ein.

Tiere erkennen, basteln, Geschich-
ten erzählen, spielen und gemein-
sam den verdienten Zvieri geniessen 
standen auf dem Programm. Die 
Oberstufenschülerinnen waren „voll 
dabei“ und meisterten die Gestal-
tung des Nachmittags mit allem was 
dazu gehörte mit Bravour. 

Wertvolle Erfahrungen
Die wertvollen generationenüber-
greifenden Erfahrungen werden 
die Jugendlichen bestimmt in guter 
Erinnerung behalten. Ein grosses 
Kompliment gebührt der Leiterin, 
Marianne Mächler, und den vier 
Schülerinnen; die leuchtenden Au-
gen der Kleinen der Spielgruppe wa-
ren der Lohn für den aussergewöhn-
lichen Nachmittag.

Feuer und Flamme 
für die Selbständige 
Projektarbeit (SPA) 

SPA heisst für Reisende: Wellness 
für Körper und Geist. Kann denn in 
Eschenbach SPA ein Schulfach sein? 
Ja, fast einhundert Schülerinnen 
und Schüler der 3. Oberstufe haben 
den umfangreichen Auftrag erhal-
ten, eine Selbständige Projektarbeit 
zu erschaffen.

Mit einem Aufwand von mindestens 
80 Lektionen packten die Jugendli-
chen folgendes an: Thema finden, 
Zeitpläne erstellen, Materialbe-
dürfnisse abklären, Helfer suchen, 
Materialien organisieren und nach 
eigenen Plänen bearbeiten, Präsen-
tation der SPA entwickeln und ein 
komplettes Dossier über ihr Projekt 
erstellen. 

Schliesslich begutachteten am 1. Juni 
alle 1./2. Oberstufenklassen je eine 
Auswahl der knapp 100 Präsentati-
onen. Die Lehrpersonen beurteilten 
gleichzeitig die Darbietungen und 
wählten die besten 18 SPA aus, wel-
che dann am 8. Juni 2016 öffentlich 
ausgestellt wurden. Sieben Jugend-
liche zeigten voller Herzblut in der 
Aula Breiten den Eltern und Gästen 
ihre Arbeiten. 

Damit sind wir wieder in der Well-
nesszone: Es war rundum eine 
Wohltat, diese SPA live zu erleben: 
Die Flammen unter dem Grill vol-
ler brutzelnder Würste und dazu das 
Feuer in den Augen des Schülers, 

welcher aus dem Vorderteil eines 
alten Volvo einen fahrbaren Grill 
fabrizierte. Die überschäumende 
Begeisterung der Schülerin, welche 
mit drei Gault-Millau-Köchen zu-
sammenarbeitete und sich einiges 
Rüstzeug für ihren Wunschberuf 
holte. Die glänzenden Flitter in der 
Schatztruhe des jungen Goldwä-
schers, der in den Kiesbänken des 
Rheins buddelte. Die Betroffenheit 
der Schülerin, die sich in Interviews 
und Nachforschungen ein Bild über 
die Situation von jugendlichen Straf-
tätern in der Schweiz machte. Die 
fröhliche Art, wie der Modell-Flug-
zeugbauer über Höhen und Tiefen 
seiner Pilotenkarriere spasste und 
anschliessend alle Zuschauer mit 
toller Luftakrobatik überraschte. Die 
künftige Kindergärtnerin, die mit 

„Ich bin eine Prinzessin“ – Die Mädchen 
der Oberstufenschulklasse beim Spielen 
mit den Spielgruppen-Kids
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Jetzt anmelden…

Eltern–Kind–Singen
für Kleinkinder von 1½ bis 4 Jahren in Begleitung einer Bezugsperson
Kursbeginn: Freitag, 26. August 2016, 14.00 bis 14.45 Uhr, wöchentlich

Musik & Bewegung
für Kleinkinder von 3½ bis 5 Jahren in Begleitung einer Bezugsperson
Kursbeginn: Freitag, 26. August 2016, 15.00 bis 15.45 Uhr, wöchentlich

Kursort:	 Spiegelsaal Schulhaus 
	 Dorf in Eschenbach
Kursdauer:	 Abo à 10 Lektionen
Kosten:	 10er Abo CHF 150.-

Kursdurchführung ab 6 Eltern/Kind-Paaren. 
Keine Vorkenntnisse notwendig.

Detaillierte Infos zu den Kursinhalten und Anmeldung:
www.eschenbach.ch > schule > musikschule > grundausbildung und 
kurse oder T 055 286 44 50

	 QR-Code scannen und 
	 anmelden, so einfach geht 	
	 das!

Schulen

Schützlingen nach eigenen Bauplä-
nen originelle Figuren bastelte. Das 
„fesche Maderl“, welches den verflix-
ten Werdegang als Schneiderin keck 
im selbst hergestellten Dirndl prä-
sentierte. Der sportliche Abgang des 
Jungen, der den teilweise schmerz-
haften Trainingsaufbau bis hin zum 
Jugendtriathleten spüren liess.

In rund einem Jahr besteht die 
nächste Gelegenheit, sich im SPA-
Bereich der Oberstufe Eschenbach 
zu tummeln und die Wohltaten sol-
cher Behandlungen zu geniessen. 

Zirkuswochen 
Vom 23. Mai – 3. Juni 2016 fanden 
beim Schulhaus Kirchacker die Zir-
kuswochen statt.

Am Wochenende vor der ersten Zir-
kuswoche wurde ein echtes Zirkus-
zelt mit Manege auf dem roten Platz 
vor dem Schulhaus Kirchacker auf-
gestellt. Am Montagmorgen konn-
ten die Schüler und Schülerinnen 
alle Aktivitäten ausprobieren. Da-
nach wurden sie in Gruppen aufge-
teilt.

Am Dienstag hatte man Zeit, die 
Nummern für die Aufführung aus-
zudenken und zu proben, am Mitt-
woch konnten alle Gruppen die 
Nummer zum ersten Mal in der Ma-
nege vor einigen Schülern auffüh-
ren. Am nächsten Tag war Haupt-
probe und alle Nummern wurden in 
der richtigen Reihenfolge geprobt. 

Da die Schülerinnen und Schüler bis 
zur ersten Aufführung für die Eltern 
durchgehend in der Schule blieben, 
gab es Hotdogs für alle. Um Punkt 
halb sieben öffnete sich der Vorhang 
zur Manege und die Artisten zeigten 
mit viel Freude und Geschick, was 
sie gelernt hatten.

Während der Pause konnte man 
Popcorn, Kuchen, Hotdogs, Ri-
sotto und Getränke kaufen. Auch 
der zweite Teil der Vorstellung ver-
mochte zu begeistern. Für das Finale 
traten nochmals alle Artisten in die 
Manege und sangen das Schlusslied. 
Die Zuschauer waren begeistert.

Am Freitag durften wir Artisten et-
was später in die Schule kommen. 
Nach der Pause hatten wir eine 
weitere Vorstellung für die Kinder-
gärtner und Mittelstufenschüler des 
Schulhauses Obergass. Nach dem 
freien Nachmittag stand nochmals 
eine Elternaufführung auf dem Pro-
gramm. 

Es war eine tolle Woche in der wir 
viel Neues gelernt haben. Ein herzli-
ches Dankeschön an das Zirkusteam 
„Bengalo“ für die wundervolle Wo-
che! (Noelia Popov, 6. Klasse)

Die Projektarbeiten werden voller stolz vorgeführt und präsentiert.

Eine der vielen Nummern der Aufführung
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Personelles
Anlässlich einer schlichten Feier im 
Eschenbacher Custorhaus wurden 
die in den Ruhestand tretenden resp. 
langjährigen Mitarbeitenden der 
Schulen Eschenbach gewürdigt.

Pensionierung von Elisabeth  
Raymann 
Nach der Erlangung des Lehrpatents 
in Menzingen unterrichtete Elisa-
beth Raymann von 1975 bis 1993 in 
der Schulgemeinde Uznach. Nach 
verschiedenen Stellvertretungsein-
sätzen übernahm die Pädagogin im 
Februar 1997 eine Mittelstufenklas-
se im Schulhaus Kirchacker. Seit 
dieser Zeit hielt Elisabeth Raymann 
den Schulen Eschenbach bis zu ih-
rem Ausscheiden die Treue. „Als ich 
1997 in Eschenbach startete, waren 
die ersten beiden Schultage für die 
Lehrerfortbildung reserviert, da ge-
rade die Einführungstage zum Lehr-
plan 97 stattfanden. Und, da ich zum 
Ende des Schuljahres meine Lehrtä-
tigkeit beende, stehen wir mitten 
in der Weiterbildung zum neuen 
Lehrplan 21. Der Kreis schliesst sich 
also.“

Die Freude am Unterrichten ist bis 
heute geblieben, auch wenn die An-
forderungen rund um die Schule 
zugenommen haben. Rückblickend 
durfte Elisabeth Raymann in all den 
Jahren stets auf die Unterstützung 
der Schulbehörden und vor allem 
auch auf intakte Lehrerkollegien 
zählen. Auch wenn der Abschied 
nicht leicht fällt, so freut sich Elisa-
beth Raymann auf die kommenden 
Aufgaben abseits der Schulland-
schaft. 

Die Geschäftsleitung dankt der Leh-
rerin herzlich für die langjährige Tä-
tigkeit und wünscht für die Zukunft 
das Beste.

20-Jahr-Dienstjubiläen 
Folgende Mitarbeitende dürfen in 
diesem Jahr das 20-Jahr-Dienstjubi-
läum feiern:

–– Alfano Vreni, Oberstufe
–– Büsser Nicole, Dorf/Obergass
–– Oberholzer Max, Musikschule
–– Rüegg Marianne, Walde
–– Rüegg Toni, Kirchacker

Austretende Lehrpersonen per 
Ende Schuljahr 
Per 31. Juli 2016 verlassen folgende 
Lehrpersonen die Schulen Eschen-
bach:

a)	 Schuleinheit Kirchacker
–– Bachmann Karin, Kindergar-
tenlehrerin

–– Buschauer Lorena, Kindergar-
tenlehrerin

–– Kamm Monika, Primarlehre-
rin

–– Tremp Katja, Primarlehrerin

b)	 Schuleinheit Oberstufe
–– Grässli Michael, Werklehrer

c)	 Schuleinheit Goldingen
–– Strehler Seraina, Kindergar-
tenlehrerin

d)	 Musikschule
–– Stahlberger Andrea, Fachleh-
rerin Violoncello

BFU - Sicherheitstipp

Erste Schritte im 
Strassenverkehr

Kinder sind neugierig und wollen 
ihre Welt entdecken. Dabei deh-
nen sie ihren Aktionsradius mehr 
und mehr aus. Entwicklungsbedingt 
ist ihre Wahrnehmung aber noch 
eingeschränkt, das Bewusstsein für 
Gefahren fehlt grösstenteils. Sie als 
Eltern sind gefragt: Begleiten Sie Ihr 
Kind solange wie nötig. Üben Sie mit 
ihm gezielt das sichere Verhalten im 
Strassenverkehr, damit es mit der Zeit 
selbstständig unterwegs sein kann. 
Die bfu hat für Sie ein Übungspro-
gramm zusammengestellt. Das Video 
kann unter dem Link

http://www.bfu.ch/de/fuer-fachper-
sonen/verkehrsinstruktoren/erste-
schritte-strassenverkehr

betrachtet werden.

Nehmen Sie sich bitte die Zeit und 
helfen Sie Ihrem Kind sich möglichst 
rasch im Strassenverkehr zurecht zu 
finden.
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Abfall & Entsorgung:

Auszug aus dem Abfallkalender 2016

Grüngut:
Eschenbach: 
- Montag, 11. Juli 2016
- Montag, 25. Juli 2016

Goldingen, St. Gallenkappel, Neu-
haus (GSN): 
- Freitag, 15. Juli 2016
- Freitag, 29. Juli 2016

Papier:
Eschenbach: Samstag, 9. Juli 2016

Papier am Sammeltag bis spätes-
tens 8.00 Uhr bereitstellen.

Papier gebündelt, keine Tetrapa-
ckungen, kein Styropor, kein Karton.

Plastiksäcke, Papiertragtaschen, 
Kartonschachteln und dergleichen 
werden nicht mitgenommen.

Die Papiersammlung vom 9. Juli 
wird durch die Jungwacht Eschen-
bach ausgeführt. Auskünfte am 
Sammeltag ab 8.00 Uhr unter 079 
652 34 28.

Hinweis Neophyten & Feuerbrand
Die Umweltkommission bittet 
darum, Neophyten jeweils nicht 
mit dem Grüngut sondern mit 
dem normalen Hauskehricht zu 
entsorgen.

Das Grüngut wird bei der Weiter-
verarbeitung bis 70 Grad aufge-
kocht, was aber nicht reicht, um die 
Samen von Neophyten abzutöten.

Dasselbe gilt für vom Feuerbrand 
befallene Pflanzen. Diese dürfen 
sogar an Ort und Stelle verbrannt 
werden. Dann ist jedoch eine 
Voranmeldung des Feuers bei der 
Gemeinde erforderlich. Offene Feu-
er müssen jederzeit der Gemeinde 
gemeldet werden.

Besten Dank für Ihre Mithilfe!

Bewilligte  
Bauvorhaben

Kühne Urs, Mühlestrasse 20, 8733 
Eschenbach: Photovoltaikanlage, 
Mühlestrasse 20, Eschenbach

Müller Ruedi, Steinbruchstrasse 1, 
8732 Neuhaus: Photovoltaikanlage, 
Steinbruchstrasse 1, Neuhaus

Jud Gallus und Ida, Lettenstrasse 36, 
8732 Neuhaus: Beschattungsanlage, 
Lettenstrasse 36, Neuhaus

O. Schneider AG, Hirschenwis 4, 
8734 Ermenswil: Tiefenbohrung/
Wärmepumpe mit Erdwärmeson-
den, Haselwiesstrasse 10+12, Er-
menswil

Novaron AG, Wegenstrasse 4a, 
9436 Balgach: Verkaufsreklametafel, 
Rössliwiesstrasse, St. Gallenkappel

Pfiffner Kurt und Haas Edith, Bürg-
strasse 11, 8732 Neuhaus: Anbau 
Abstell- und Technikraum, Umbau 
Wohnhaus, Bürgstrasse 7, Neuhaus

Kuster Mario und Sandra, Rainstras-
se 5, 8733 Eschenbach: Erweiterung 
Keller und Anbau gedeckter Sitz-
platz, Wäldlistrasse 1, Neuhaus

Mangger Urs und Sandy, Mythen-
strasse 2, 8733 Eschenbach: Bö-
schungssanierung/Stützmauer, My-
thenstrasse, Eschenbach

Schmucki Transport und Bagger 
AG, Hof 15, 8737 Gommiswald: 
Schallschutzwand und Stützmauer, 
Rickenstrasse, Eschenbach

Brändli René und Daniela, Gibels-
riet 2, 8733 Eschenbach: Ersatz Holz-
heizung durch Luft-Wasser-Wärme-
pumpe, Gibelsriet 2, Eschenbach

Kapellgenossenschaft Oberholz, c/o 
Künzli Andreas, Gerstrasse 4, 8636 
Wald: Pergola, Oberholzstrasse, 
Wald

Erdgas Obersee AG, Buechberg-
strasse 32, 8645 Rapperswil-Jona: 
Druckreduzier- und Messstation, 
Kirchacker, Eschenbach

Kita Nepomuk, Rössligass 5, 8733 
Eschenbach: Gerätehaus, Rössligass, 
Eschenbach

Politische Gemeinde Eschenbach, 
Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach: 
Anbau Vordach an Remise, Custor-
weg, Eschenbach

Wolf Daniel und Wolf-Brunner Ma-
deleine, Alpenblickstrasse 28, 8733 
Eschenbach: Naturpool (Freiluft-
schwimmbad), Alpenblickstrasse, 
Eschenbach

Eicher Erich, Laupenstrasse 4, 8638 
Goldingen: Umbau und Sanierung 
Wohnhaus sowie neuer Heizraum in 
Scheune, Laupenstrasse 4, Goldin-
gen

Hager Erwin, Lettengass 17, 8733 
Eschenbach: Sanierung, teilweiser 
Abbruch und Wiederaufbau Remise 
mit Aufbau Photovoltaikanlage

Die Baukommission bewilligte vom 
1. bis 28. Juni 2016 folgende Bau-
vorhaben

Ausgabe 9/2016
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Unter jedem Ablaufgitter ver-
birgt sich ein Fluss
Was ist der eigentliche Zweck der 
Ablaufgitter für Wasser?
Sie sind für das Auffangen von Re-
genwasser unverzichtbar und ermög-
lichen die Vermeidung von Über-
schwemmungen der Strassen und 
Siedlungen. Diese Ablaufgitter und 
das darunter liegende Kanalsystem 
leiten das Wasser in den meisten Fäl-
len zu Flüssen oder Seen in der Nähe.

Viel zu häufig werden die Ablauf-
gitter zur Entsorgung von Schmutz-
wasser verwendet, das Seen und 
Flüsse verunreinigt und Fauna und 
Flora der Gewässer schädigt. 

Solche Verschmutzungen können 
und müssen vermieden werden, 
indem beispielsweise folgende Hin-
weise beachtet werden:

–– Für die Reinigung von Balkonen, 
Terrassen und Dächer Wasser 

ohne Reinigungsmittel verwenden
–– Verwendung von Pestiziden im 
Garten, auf Feldern und sonstigen 
Anbauflächen nur mit grösster 
Achtsamkeit

–– Dosieren der Produkte entspre-
chend den auf der Verpackung 
angegebenen Hinweisen zur Be-
netzung und überschüssiges Mittel 
sammeln und bei einer Sammel-
stelle abgeben

–– Reinigung von Pinseln und ande-
ren Heimwerkeruntensilien an ge-
eigneten Orten

–– Autowäsche in einem speziell da-
für vorgesehenen Bereich

Auf jeden Fall ist es zu vermeiden, 
umweltschädliche Flüssigkeiten oder 
Abfälle in Ablaufgitter fliessen zu las-
sen.

Dies sind einfache Regeln zum 
Schutze unserer Umwelt. Helfen Sie 
mit. Denn Wasserläufe in gutem Zu-
stand ermöglichen auch künftigen 
Generationen die Nutzung unseres 
wertvollsten Guts: Wasser.

Flyer Gewässerschutzkampagne 2013 
(Quelle: aquava.ch)

Per 1. Oktober 2016
3,5 Zimmer / Attika / BGF 170 m2 / 2 Garagen
CHF 3’000.- plus NK 160.-

Mietwohnungen / Bergstrasse 7, St.Gallenkappel
055 284 50 70   /   Mail:  info@landhaus-bau.ch

Per 1. September 2016
3,5 Zimmer / EG / BGF 148 m2 / 1 Garage
CHF 2’050.- plus NK 160.-

«Oktagon»

Anzeige
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Goldigä Taler Eschenbach, Frei-
zeitkarte, Atzmännig-Markt…
...hinter diesen Projekten steht der 
Verein Goldingertal Eschenbach. 

Der Verein Goldingertal Eschen-
bach will die touristischen, land-
wirtschaftlichen und kulturellen 
Anliegen im ganzen Gemeindege-
biet Eschenbach vereinen und die 
Vermarktung von Tourismus und 
einheimischen Produkten unter ein-
heitlichem Logo fördern. 

Das primäre Ziel ist, die diversen 
Angebote der Vermarktungsmitglie-
der der einheimischen und regiona-
len Bevölkerung bekannt zu machen 
und die Synergien aus dem Touris-
mus zu nutzen.

Goldigä Taler Eschenbach
Der Ende 2014 vom Verein Goldin-
gertal Eschenbach initiierte Goldigä 
Taler Eschenbach soll das lokale und 
ortsansässige Gewerbe, die Detail-
listen, Gastronomen, Hofläden und 
weitere Direktvermarkter unterstüt-
zen, in dem diese eigene Währung 
dafür sorgt, die Wertschöpfung im 
Ort zu behalten. Seit der Lancie-
rung wurden Taler im Wert von 

über 100‘000 Franken umgesetzt. 
Die „Eschenbacher Währung“ ist 
also beliebt und wird rege genutzt, 
so dass nun bereits weitere Taler be-
schafft wurden.

Freizeitkarte
Ein weiteres grosses Projekt war die 
Erstellung der Freizeitkarte „Vom 
Linthgebiet übers Goldingertal ins 
Zürioberland“. Diese Karte soll der 
Bevölkerung aufzeigen, wie vielsei-
tig unsere Gegend ist und die Ein-
wohner motivieren, die Freizeit in 
der Region zu verbringen. 

Haben auch Sie schon die Kar-
te zur Freizeitplanung genutzt? 
Die Freizeitkarte kann kosten-
los bei der Gemeinde oder unter  
goldingertal@gmx.ch bezogen wer-
den.

Atzmännig-Markt
Für unsere Direktvermarkter orga-
nisieren wir als Verkaufsplattform 
regelmässig Märkte im Atzmännig. 
In diesem Jahr sind gesamthaft acht 
Markttage geplant, an denen zahl-
reiche Anbieter lokale Produkte 

verschiedenster Art anbieten. Die 
Märkte finden bei sicherer Witte-
rung jeweils im Atzmännig statt. 
Das Interesse an diesen Märkten ist 
sowohl bei Anbietern wie Marktbe-
suchern gross.

Ab sofort informieren wir im 
Eschenbach Aktuell regelmässig 
über das umfangreiche Angebot der 
Direktvermarkter oder präsentieren 
auch mal Freizeit-Tipps in der Regi-
on.

Mitglied werden:

Wollen auch Sie von den Platt-
formen vom Verein Goldingertal 
Eschenbach profitieren?

Weitere Informationen unter 
www.goldingertal.ch

oder bei Cornelia Schneller,  
055 246 13 79, 078 609 12 52, 
goldingertal@gmx.ch

www.goldingertal.ch

Einlösbar bei über 80 Annahmestellen
in Goldingertal Eschenbach

Goldigä Taler 
Eschenbach

www.goldingertal.ch

Produkte aus Goldingertal Eschenbach
Talstation Atzmännig, bei guter Witterung

Atzmännig-Markt
1. August
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Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

 

Neu in Eschenbach:  
 

Line Dance-Anfängerkurse für  
Frauen u. Männer ab 60 Jahren  
sowie für Kinder ab 9 Jahren 
 

Keine Vorkenntnisse notwendig! 
 

Line Dance tut Körper, Geist und  
Seele gut und macht viel Spass. 
 
Weitere Auskünfte:  
Priska Posratschnig-Brühlmann,  
Dipl. Line Dance Instruktorin,  
Eschenbach, Tel. 078 767 19 69  
priska.posi@gmail.com 
 
 
 

Neu in Eschenbach: 

Line Dance-Anfängerkurse für 
Frauen u. Männer ab 60 Jahren 
sowie für Kinder ab 9 Jahren

Keine Vorkenntnisse notwendig!

Line Dance tut Körper, Geist und 
Seele gut und macht viel Spass.

Weitere Auskünfte: 
Priska Posratschnig-Brühlmann, 
Dipl. Line Dance Instruktorin, 
Eschenbach, Tel. 078 767 19 69 
priska.posi@gmail.com

Beratung / Verkauf / Vermietung
Willi Schrepfer T: 055 225 51 18 und Angelika Schmid T: 055 210 88 22
BG Custor, 8733 Eschenbach, info@bg-custor.ch, www.bg-custor.ch

 Neubauprojekt «Twirren» in 8733 Eschenbach SG
 Wo die Natur zu Hause ist.
Zu verkaufen / zu vermieten
◆ 40 × 2.5- bis 4.5-Zimmer-Wohnungen
◆ BGF bis 150 m2

◆ Minergie Standart
◆ VP ab CHF 305’000.–
◆ Miete ab CHF 1’000.– (netto)
◆ Bezug 1. Etappe ab Dezember 2017
www.twirren.ch

Der Spatenstich ist erfolgt !www.twirren.ch

Anzeigen

wir finden 
was Sie suchen

telefon 055 210 88 22
www.vierwaende.ch

verkauf  · vermietung  · verwaltung

wir finden 
was Sie suchen

telefon 055 210 88 22
www.vierwaende.ch

verkauf  · vermietung  · verwaltung
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Anmeldung Marktstand - 
Eschenbacher Jahrmarkt
Der traditionelle Jahrmarkt findet am Samstag, 15. Oktober 2016, statt.

Dorfvereine und Interessierte müssen die Platzbestellung für den Markt bis spätestens 20. August 2016 vornehmen.

Verwenden Sie für Ihre Anmeldung ausschliesslich das offizielle Formular, das Sie hier beziehen können:

–– Finanzverwaltung Eschenbach,  Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach, Tel. 055 286 15 20  
–– per E-Mail unter info@eschenbach.ch 
–– oder als Download: www.eschenbach.ch > Verwaltung > Online-Schalter > Marktanmeldung

Die Marktkommission freut sich auf Ihre Teilnahme.

Gerichtliches Verbot
Auf Antrag der Politischen Gemeinde Eschenbach hat der Einzelrichter des Kreisgerichtes See-Gaster mit Entscheid vom 24. 
Mai 2016 auf dem Grundstück Nr. 7E, Rössligass 5, 8733 Eschenbach, Grundbuch Eschenbach, folgendes gerichtliches Verbot 
erlassen:

Parkieren verboten mit Zusatz: Privat - Unberechtigten ist das Abstellen von Fahrzeugen auf dem Grundstück Nr. 7E, Rössligass 
5, Eschenbach, unter Androhung einer Busse bis zu Fr. 500.00 verboten. Berechtigt sind Besucher und Mieter der Liegenschaft 
Rössligass 5.

Parkieren gestattet mit Zusatz „Montag – Samstag, 19.00 – 07.00 Uhr sowie sonntags“. 

Wer das Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Tagen seit der Publikation dieses Verbotes beim Kreisgericht See-Gaster, 
Bahnhofstrasse 4, 8730 Uznach, Einsprache zu erheben. Die Einsprache bedarf keiner Begründung. Sie macht das Verbot gegen-
über der einsprechenden Person unwirksam. 

8730 Uznach, 20. Juni 2016 			       					     Kreisgericht See-Gaster

Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Ausgabe 9/2016

E L E K T R I K T E L E M A T I K

Elektro Egli

Strom 

sparen 

leicht 

gemacht !!

Gesucht: Elektroinstallateur mit EFZ

Eschenbach   
055 286 20 80

www.egli.ch
info@egli.ch

  Waschgeräte

von Karl Egli AG

Anzeigen
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Anzeige

VERKAUF I BEWERTUNG I VERWALTUNGEN 
Telefon 055 212 37 37 1 www.rieben-partner.ch 

•• IMMOBILIEN AG

RIEBEN • • PARTNER
RAPPERSWIL-JONA ESCHENBACHVERKAUF I BEWERTUNG I VERWALTUNGEN 

Telefon 055 212 37 37 1 www.rieben-partner.ch 

•• IMMOBILIEN AG

RIEBEN • • PARTNER
RAPPERSWIL-JONA ESCHENBACH

Todesmeldungen

Bühler geb. Künzle, Ruth, St. Gallenkappel, geboren am 21. Juni 
1936, gestorben am 12. Juni 2016

Helbling, Hermann, Eschenbach, geboren am 13. September 1935,  
gestorben am 22. Juni 2016

Der Tod kann uns von dem Menschen trennen,  
der zu uns gehörte, aber er kann uns nicht das nehmen, 
was uns mit ihm verbindet.

IMPRESSUM

4. Jahrgang • 8. Juli 2016

Herausgeberin 
Gemeinde Eschenbach SG

Auflage 
ca. 4200 Exemplare

Redaktion 
Gemeinderatskanzlei | Redaktion «Eschenbach aktuell» 
Rosa Sciacca Gübeli | 055 286 15 52 
Rickenstrasse 12 | 8733 Eschenbach 

Inserate und Beilagen 
redaktion@eschenbach.ch | Nicole Steiner | 055 286 15 56

Druck 
Rüegg Druck GmbH, Eschenbach

Nächstes Heft / Annahmeschluss* 
Nr. 10/2016: 29.07.2016 (*18.07.)

Weitere Informationen 
www.eschenbach.ch > Kommunikation

Titelbild 
www.istockphoto.com

Bild aufgenommen von Roman Gubler
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








 









2. Film- & Kulturnacht ide Schüür! 
Ein urchiges Beizli mit feinen Grilladen erwartet Euch! 

STERNENBERG
film «Sternenberg» mit M. Gnädinger
wann 26. August 2016, Freitag
wo Oberricken 320, 8727 Walde
zeit  ab 18.30 Uhr Beizli geöffnet... 
filmstart  Start: 20.30 Uhr
eintritt frei
pp Parkplätze vorhanden
>>> eignet sich für die ganze Familie!

VSGK_film_85,5x76_F_2016 Kopie_VSGK__175x70  23.06.16  10:00  Seite 1

Voranzeige

Mürtschen Märt 2016
 

Samstag, 1. Oktober 2016 

Interessenten für einen kostenlosen Stand 
(Kleingewerbe, Vereine, Landwirtschafts-

betriebe aus der Gemeinde und der Region) 
melden Sie sich bis spätestens 31. Juli 2016 
bei der Pension Mürtschen, Telefon 055 286 

26 00 oder über info@muertschen.ch.

Mittagstisch Kita Nepomuk

Wir bieten am Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag im Auftrag
der Schulen Eschenbach einen 
betreuten Mittagstisch an. 
Ihre Kinder erhalten für 10 Fr. eine warme 
Mahlzeit und werden zwischen
11.30-13.15 Uhr von uns betreut. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Susanne Schlumpf, Kita-Leiterin, gibt Ihnen 
gerne nähere Auskünfte 055 282 48 73 oder 
info@kita-nepomuk.ch
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Buchtipp

von Flurina Gadient

Durch einen Unfall plötzlich ver-
witwet, entdeckt die junge Shelby 
Pomeroy, dass ihr Ehemann Richard 
nicht der herausragende Geschäfts-
mann war, für den er sich ausgege-
ben hatte. Sie sitzt nun mit Millio-
nenschulden und einer dreijährigen 
Tochter alleine da und muss sich 
fragen, wer ihr Mann den wirklich 
war – sogar seine Existenz war er-
funden. 
Um die Schulden zurückzuzahlen, 
kehrt sie heim nach Tennessee zu 
ihrer Familie, findet Arbeit, trifft auf 
alte Freunde und auf Griffin Lott. 
Das Leben scheint wieder aufwärts 
zu gehen, als ein schockierender 
Mord geschieht – und alles deutet 
darauf hin, dass die Vergangenheit 
von Shelbys betrügerischem Ehe-
mann damit zu tun hat. Ist sie immer 
noch nicht sicher von ihm?
Nora Roberts gilt nicht umsonst als 
Königin des modernen Liebesro-
mans. Sie weiss mit grossem Kön-
nen einen spannenden Krimi mit 
einer befriedigenden Liebesge-
schichte zu verbinden. 
In unserem neuen Bereich der eng-
lischen Taschenbücher haben wir 
einige ihrer Titel für Sie bereit: The 
Collector, The Liar, The Search, The 
Witness, Whiskey Beach. 

Kommen Sie in unserer Bibliothek 
vorbei und leihen Sie sich dieses 
Buch aus! Sie finden bei uns über 
9‘000 Medien und viele weitere 
auch digital unter www.dibiost.ch.

Gemeindebibliothek Eschenbach
Rapperswilerstr. 12, Eschenbach
Montag 18–20 Uhr | Mittwoch 
14–17 Uhr | Samstag, 9–12 Uhr 

(während den Schulferien jeweils 
samstags geöffnet)

Chrabbelgruppe für junge Familien

Seit vielen Jahren besteht in Eschenbach die Möglichkeit, mit 
Kleinkindern und Babys die Chrabbelgruppe zu besuchen. 
Mittlerweile findet diese jeden Dienstag in den Räumlichkeiten 
der Spielgruppe MixMax im alten Gemeindehaus statt. 

Das Angebot richtet sich an alle Mütter und Väter, welche sich 
gerne mit anderen Erziehenden austauschen möchten und 
vorallem auch an die Kinder im Vorschulalter um sich im Spiel 
mit Gleichaltrigen zu verweilen. 

Die Teilnahme bedarf keiner Anmeldung oder Mitgliedschaft. 
Die Türen werden jeweils dienstags ab 15 Uhr geöffnet. Gegen 
einen kleinen Unkostenbeitrag von max. Fr. 5.- pro Familie kann 
man sich zudem am reichaltigen Zvieritisch & Kaffee bedienen. 

Für weitere Familienangebote besuchen Sie: 
familientreff.fg-eschenbach.ch  

Für Sport- und Familienhunde

Unser Ziel ist es 
Hunde zu sozialisie-
ren und zu fördern. 
Sinnvoll beschäftigte 
Hunde sind ausgegli-
chen!

Interessiert:
info@hundeclub-eschenbach.ch
www.hundeclub-eschenbach.ch
oder kommen sie vorbei, jeden 
Freitag in der Hundehütte, gegenüber 
ARA Gublen.

Anzeige

Raupe Schwalbenschwanz (Foto: Roman Gubler)
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8. Juli bis 29. Juli 2016

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

8.–10.7. 20:00 Poo-Älpler-Chilbi Festzelt Poo-Alp, Goldingen Fassdaubenclub Poo-Alp

9.7. 13:00 Bierstich Schiessanlage Cholloch SV Walde-St. Gallenkappel

14.7. 14:00 Spieletreff für Erwachsene Pfarreiheim, Eschenbach Pfarrei Eschenbach

16.–17.7. 12. Ländlermarathon Festzelt, Altschwand Brigitte und Joggi Wildhaber

Für den Spitex-Verein Eschenbach, Goldingen, St. Gallenkappel, Schmerikon 
erbringen 25 Mitarbeiterinnen die Dienstleistungen Pflege, Betreuung und Haushilfe.
Um die Nachfolge in der Personaladministration zu regeln, suchen wir eine/n 
Kaufmännische/n Angestellte/n ca. 30 - 40 %
Sie übernehmen die Lohnbuchhaltung inkl. Jahresendverarbeitung und die Personaladministration. Sie sind 
Ansprechperson bei Fragen im IT-Bereich und bearbeiten Projekte bei der Beschaffung neuer Hard-/Software. 
Sie unterstützen die Spitex-Leitung sowie das Pflegeteam in administrativen Belangen. Für den Bereich  
Rapportwesen, Fakturierung und Buchhaltung übernehmen Sie bei Abwesenheit der Stelleninhaberin die 
Stellvertretung.
Ihr Profil
- Kaufm. Grundausbildung mit Erfahrung in Lohnbuchhaltung und Sozialversicherungswesen
- Weiterbildung im Bereich Personaladministration oder mehrjährige Erfahrung
- Sie arbeiten selbständig und verantwortungsbewusst

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n
Mitarbeiter/in Haushalthilfe und Betreuung ca. 20 - 40 %
mit folgendem Aufgabenbereich: hauswirtschaftliche Hilfe zu Hause wie Wohnungsreinigung, Wäsche- und 
Kleiderpflege, Einkaufen
Angesprochen sind sozial kompetente Personen mit guten Umgangsformen. Sie packen Herausforderungen 
an und gehen mit Veränderungen sachlich um.
Wir bieten Ihnen eine sorgfältige Einführung in das interessante Arbeitsgebiet der Spitex. Es erwarten Sie ein 
aufgestelltes und unterstützendes Team sowie attraktive Arbeitsbedingungen.
Spitex-Verein Eschenbach, Goldingen, St. Gallenkappel, Schmerikon
Frau Astrid Gonçalves Dias, Rapperswilerstrasse 12, 8733 Eschenbach   /   Tel. 055 286 26 86

 

 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung  

 
Mitarbeiterin Haushalthilfe  
und Betreuung 20 - 40 % 

  

Über die Spitex 
 

In unserem Spitex-Verein erbringen 25 Mitarbeiterinnen die Dienstleistungen 
Pflege, Betreuung, Hauspflege und Haushilfe im Gemeindegebiet Eschen-
bach und Schmerikon. Die Non-Profit-Spitex steht allen Menschen zur 

Verfügung, die zu Hause auf Unterstützung angewiesen sind. 
 

Unsere Erwartungen 
 

Angesprochen sind sozial kompetente Personen mit guten Umgangsformen. 
Sie packen Herausforderungen an und gehen mit Neuerungen und Verände-

rungen aufgeschlossen und sachlich um. 
 

Aufgabenbereich 
 

Hauswirtschaftliche Hilfe zu Hause 
z.B. Wohnungsreinigung, Wäsche- und Kleiderpflege, Einkaufen 

 
Unser Angebot 

 

Eine abwechslungsreiche Aufgabe, bei der Flexibilität und Offenheit gefragt 
sind. Wir bieten ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team und 

zeitgemässe Anstellungsbedingungen. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns, Sie persönlich kennenzulernen. 
 
 
 
 

Spitex-Verein Eschenbach, Goldingen, St. Gallenkappel, Schmerikon 
Astrid Gonçalves Dias 

Rapperswilerstrasse 12 
8733 Eschenbach 

Tel. 055 286 26 86 
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Montag
01.08..2016
13.30 Uhr
Bildstöckli

Vorankündigung

Bundesfeier 2016 mit Martin 
Horat, dem bekannten 
«Wetterschmöcker» ! 

Reservieren Sie sich das 
Datum, wir freuen 

uns auf Sie!

Kultur Eschenbach


